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Vorwort

M it dieser fünften und gleichzeitig ersten Ausgabe in 2011 beginnt ein arbeitsreiches Jahr. Vor uns liegt die Fasnet mit viel 
organisatorischem Aufwand. Der Kartenverkauf ist sehr gut. Der erstmals veranstaltete Showabend am Fasnetsonntag 
ist ausverkauft und wird ein großer Erfolg. Wir freuen uns auf die Vorführungen mit und um Angelika Maier. Die 

Aitracher Fasnet ist eine Erfolgsformel weil die angebotene Qualität und das Miteinander zusammenpassen. Der örtliche Umzug 
bindet die Bürger und die Gemeindepolitik in das närrische Treiben ein. Bei aller Arbeit steht der Spaß im Vordergrund. Zudem 
feiern wir am 21. und 22.5.2011 das 90-jährige Jubiläum. Das Programm sieht für den Samstag eine Ü30-Party mit HelterSkelter vor. 
Am Sonntag unterhält uns der Musikverein Aitrach beim Frühschoppen. Während des Tages sind sportliche Einlagen vorgesehen. 
Weitere Termine sind das Elfmeterturnier am 2.7., ein Betriebeturnier am 29.7. und für die Jugend ein Kleinfeldturnier am 30. und 31.7. 
 
Wir bedanken uns bei jedem JEDEM der sich aktiv in die Fasnet und Vereinsarbeit einbringt. Das erwirtschaftete Geld wird in 
die Vereinsarbeit einfließen. Der dringende Wunsch nach Fußballjugendtoren soll erfüllt werden. Außerdem sollen auch die ersten 
Vorbereitungen für die notwendige Fasnet-Neuverkleidung der bis zum nächsten Jahr umgebauten Turn- und Festhalle beginnen. 
Abschließend noch einen herzlichen Dank an die Betriebe die mit ihrer im Heft abgedruckten Werbeanzeige und ihrer Sportplatzwer-
bung die Vereinsarbeit unterstützen. 

 
Mit närrischem Gruß 
Saitner, 1. Vorsitzender

druckerei-neidhart@t-online.de

Wir freuen uns Auf Ihren Be-
such bei den Aitracher Fasnets-

veranstaltungen.
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Sponsoring
Getränke Hauser hat den Kauf von einem Trikotsatz für die 1. Fußball-Mann-
schaft finanziell unterstützt. Das neue Trikot wurde im Rahmen der Fußball-
weihnachtsfeier am 4.12.2010 vorgestellt.

Jahreshauptversammlung
Am 25. März 2011 findet unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Infos zur Tagesordnung erhalten Sie im 
Amtsblatt und unter tsv-aitrach.de.

Sportplatzwerbung
Die neu gestaltete Spotplatzwerbung ist 
seit einiger Zeit am Jugendraum bzw. am 
Sportplatz auf dem Kapf angebracht. Wir 
möchten uns nochmal  herzlich bei den 
Firmen bedanken, die uns in dieser Form 
unterstützen.
Vielen Dank!

Geburtstag Erwin Brader 
Erwin konnte vor kurzem einen runden 
Geburtstag feiern. Dies nahmen die beiden 
Vorsitzenden und Zunftmeister Wolfgang 
Halder mit Beate zum Anlass ihm zu gratu-
lieren und sein Engagement für die Abtei-
lung Narrenzunft zu danken. Erwin war 30 
Jahre in der Arbeit rund um die Aitracher 
Fasnet nicht wegzudenken.

Neue Schilder am Ortseingang
Im Zuge der Beschilderung durch 
den Gewerbeverein wurden nun die 
Ortseingangstafeln aufgestellt. Zur 
Zeit werben wir dort mit unseren neu 
gestalteten Schildern für den Umzug 
am Fasnetsamstag.

Gelungener 
Fasnetsscherz

Ü ber Nacht ist es geschehen - die 
Narren haben den neuen Kreis-
verkehr bzw. das Kunstwerk 

darauf eingenommen und in ihrem Sinne 
gestaltet. Als ob es bereits vom Künstler 
so vorgesehen wäre, wurde ein Flößerstab 
kurzerhand zum Kellabeasa auf dem Roi- 
und Kellaweib die Gäste aus Nah und Fern 
begrüßen. Zunftmeister Halder betonte, 
dass man das Kunstwerk damit nicht ab-
werten wolle und hoffte auf Zustimmung 
bei Bürgermeister Kellenberger. Dieser 
zeigte sich freudig überrascht und ver-
sprach, dem Künstler Wolfgang Thiel ein 
Foto des neu gestalteten Kunstwerkes zu 
schicken.

Josef Sepp GmbH & Co. KG

Neue-Welt-Str. 32 - 88319 Aitrach - Tel: +49 7565 94275-0 - info@sepa-wintergaerten.de 
www.sepa-wintergaerten.de

Fenster
Haustüren
Überdachungen
Wintergärten
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Abteilung Fußball

Nach einer turbulenten Hinrunde findet sich der TSV Aitrach auf dem 11. Tabellenplatz wieder. Mit einem 
neuen Trainer soll in der Rückrunde die Wende gelingen.

Aktuelle Tabelle

# Team Punkte

1 TSV Röthenbach 35

2 SV Eglofs 32

3 SV Aichstetten 32

4 TSV Wohmbrechts 30

5 TSV Stiefenhofen 30

6 Herlatzh./Friesenh. 28

7 SV Beuren 23

8 ASV Wangen 22

9 Hauerz/Dietmanns 19

10 TSV Opfenbach 17

11 TSV Aitrach 12

12 TSG Rohrdorf 10

13 FC Wuchzenhofen 6

14 SV Gebrazhofen 3

Datum Begegnung

27.03.2011 Herlazh./Friesenh. -  TSV Aitrach

03.04.2011 TSV Aitrach - Hauerz/Dietmanns

10.04.2011 ASV Wangen - TSV Aitrach

17.04.2011 TSV Aitrach - TSV Wohmbrechts

25.04.2011 TSV Stiefenhofen - TSV Aitrach

01.05.2011 TSV Aitrach - SV Gebrazhofen

08.05.2011 TSV Röthenbach - TSV Aitrach

15.05.2011 TSV Aitrach - SV Eglofs

22.05.2011 TSG Rohrdorf - TSV Aitrach

29.05.2011 SV Aichstetten - TSV Aitrach

05.06.2011 TSV Aitrach - SV Beuren

Rückrundenspielplan

SV Beuren - TSV Aitrach 1:0

Am letzten Spieltag der Hinrunde gas-
tierte der Tabellen 11. aus Aitrach, beim 
Tabellennachbarn aus Beuren. Die Ai-
tracher spielten offensiv und versuchten 
von Anfang an sich gute Chancen zu er-
arbeiten. Doch nach einem Konter ging 
die Heimmannschaft unverdient mit 1:0 
in Führung. Die Gäste zeigten sich wenig 
beeindruckt und spielten weiterhin gu-
ten Fußball nach vorne, doch wie so oft 
mangelte es an der Chanceverwertung. In 
der 90. Minute warfen die Aitracher noch 
einmal alles nach vorne, doch Florian Frey 
konnte nach einem Eckball nur die Latte 
treffen. So verlor man unglücklich mit 1:0.

TSV Aitrach - TSV Opfenbach 1:3
Im ersten Rückrundenspiel der Saison mel-
dete sich der TSV Aitrach mit einem Aus-
wärtssieg erfolgreich zurück. Die Aitracher 
hielten den Ball flach und kamen häufig 
durch schöne Kombinationen zu Torchan-
cen. So auch in der 20. Minute, als Florian 
Frey sich an der Außenlinie durchsetzte 
und den mitgelaufenen Markus Rock in 
der Mitte bediente. Dieser musste den Ball 
nur noch einnetzen. Nur wenige Minuten 
später startete Markus Rock ein Solo über 
die linke Seite, spielte einen genauen Pass 
auf Stibi Natterer, der die Führung auf 2:0 

ausbaute. Anschließend vergab man viele 
Torchancen und kassierte im Gegenzug 
den 1:2 Anschlusstreffer. Doch die Aitra-
cher ließen sich nicht verunsichern und 
konnten in der Schlussphase ihre Führung 
sogar noch durch David Endres ausbauen. 
Damit gewann der TSV sein 3. Auswärts-
spiel in der laufenden Saison.

TSV Aitrach - FC Wuchzenhofen 1:3
Keinen einzigen Heimsieg konnte der TSV 
Aitrach in der bisherigen Saison verbuchen 
und auch im letzten Spiel vor der Winter-
pause gelang es dem TSV nicht, im Spiel 
gegen den FC Wuchzenhofen zu punkten.
Die erste Halbzeit wurde vom TSV domi-
niert, doch nach dem unnötigen Rück-
stand gelang nur ein einziger Treffer für die 
Heimmannschaft. David Endres trat per 
Elfmeter an und schoss für den TSV sein 
vorerst letztes Tor. Mehr konnten sich die 
Gastgeber nicht erarbeiten.
Insgesamt war es leider ein sehr span-
nungsarmes Spiel, ohne Kampf und Lei-
denschaft. Die zweite Hälfte war zunächst 
ausgeglichen, die Aitracher hatten aber 
mehr Chancen. Sinnbildlich für die ge-
samte Hinrunde konnte der TSV Aitrach 
seine Möglichkeiten nicht nutzen. Wuch-
zenhofen witterte diese Chance und schlug 

zweimal eiskalt zu. Somit musste der TSV 
sich auch im letzten Spiel des Jahres 2010 
auf heimischen Boden geschlagen geben.

Otto Birk
Bau-GmbH • 88319 Aitrach
www.birk-bau.de • info@birk-bau.de

St.-Konrad-Weg 6
88319 Aitrach
Tel.: 07565 9804-0
Fax: 07565 5224
info@birk-bau.de

Aitracher Str. 30
87700 MM-Ferthofen

Tel.: 08331 74485
Fax: 08331 928685

birks@t-online.de
1956 - 2006

Otto Birk
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Mit Marcel Harb stellt sich ein neuer Trainer in Aitrach vor
Zum Jahreswechsel konnten die TSV-Verantwortlichen einen neuen, überaus qualifizierten Trainer für die 
Aktiven gewinnen - Wir haben ihm einige Fragen gestellt.

Wie war deine eigene Fußballkarri-
ere? 

TSV Babenhausen, TSG Thannhau-
sen, FC Augsburg, FC Memmingen 
U15-U18 Jugendnationalmannschaft, 
2 x Deutscher Pokalsieger mit dem 
FC Augsburg, Süddeutscher Meister 
mit der Bayernauswahl, Bayerischer 
Meister,  Bayerischer Hallenmeister.
 
Welche Trainerposten hattest du in 
der Vergangenheit? 

FV Winterrieden, SV Lachen, FC 
Memmingen U17 Juniorinnen, FC 
Memmingen Damen.

Wie ist Dein Bezug zu Aitrach, du 
hast ja schon mal als Spieler Erfah-
rungen hier sammeln dürfen? 

Der Kontakt bzw. der Bezug zu 
Aitrach ist eigentlich schon ziemlich 
lange durch Verwandschaft und 
Bekannte da. 2006 müsste ich es so-
gar auf 5 Spiele für den TSV Aitrach 
gebracht haben?!

Wie gefällt dir das Umfeld und fühlst 
du dich wohl in Aitrach? 

Das Umfeld und die Voraussetzun-
gen in Aitrach sind sehr gut. Die 
Menschen mit denen ich zu tun ha-

ben sind sehr angenehm, sowohl 
Spieler als auch Verantwortliche. Ich 
fühle mich wirklich sehr wohl in 
Aitrach. 

Wie gefällt dir unsere 
Mannschaft? Wo siehst 
du die Stärken und wo 
die Schwächen? 

Ich habe bereits zwei 
Spiele in der Vorrunde 
gesehen und muss sa-
gen, dass viel Potential 
in der Mannschaft steckt. 
Vielmehr kann ich noch 
nicht wirklich sagen, 
da die erste Woche 
Vorbereitung von 
Ausdauertraining 
geprägt war. Die 
Stärken sind auf 
alle Fälle die Ka-
meradschaft. Der 
Rest wird sich bald zeigen. 

Sicher steckt die Fasnet den Jungs in 
den Beinen. Gibt´s eine harte Vor-
bereitung ? 

Das könnte vielleicht noch das Prob-
lem werden. Die Vorbereitung muss 
leider 10 Tage unterbrochen werden 
da die Fasnet dazwischen kommt. 
Hoffentlich machen sich die Jungs 

in diesen Tagen nicht die Arbeit von 
drei Wochen kaputt. Sicherlich wer-

den wir in der Vorbereitung Gas 
geben um am 1. Spieltag 

Top Fit zu sein.

Die Mannschaft steht 
zur Zeit mit nur 12 
Punkten auf dem 11. 

Tabellenplatz. Was 
sind deine Ziele für 
die Laufende Sai-

son. 

G r u n d s ä t z l i c h 
geht es in der 
Rückrunde da-
rum die Jungs 
physisch stark 
zu machen um 
technische und 
taktische De-
fizite auszu-

gleichen. Des-
weiteren werde ich versuchen der 
Mannschaft ein Konzept zu geben 
damit das Fussballspielen wieder 
Spaß macht. Außerdem sollte in 
der Rückrunde keine gegnerische 
Mannschaft Punkte aus Aitrach mit 
nach Hause nehmen. In Aitrach müs-
sen wir eine Macht werden. Dafür 
braucht die Mannschaft auch Selbs-
bewusstsein.

Gasthaus Rössle
Hauptstraße 52 · 88319 Aitrach · Telefon 07565-9434171

Kroatische Grillspezialitäten vom
Holzkohlegrill und deutsche Küche

Ö�nungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 11 bis 14 Uhr

und 17 bis 24 Uhr
Samstag 1730 bis 24 Uhr

Montag Ruhetag



6  |  Ausgabe 5 Februar 2011

Wie bist du Fußballtrainer gewor-
den?

Ich habe in Kardorf gebaut und woll-
te mich in der Gemeinde engagieren. 
Eine gute Freundin kam auf mich zu 
und sagte mir, dass ein Trainer für 
die Bambini gesucht wird und das 
es für mich, der mal selber Fußball 
gespielt hat, genau das richtige sei. 
Gespräch mit Jugendleiter und Vor-
stand und schon hatte ich den Job 
beim TSV Lautrach/Illerbeuren.

Wo hast du Fußball gespielt?

Beim SV Neuravensburg. Zu mei-
ner Zeit gab es noch keine Bambini 
oder F-Jugend. Ich begann in der D-
Jugend, spielte verschiedene Positio-
nen bis ich das Tor für mich entdeckt 
hatte. Wir spielten in der Jugend 
recht erfolgreich. In der A-Jugend 
konnten wir sogar in die Bezirksliga 
aufsteigen und auch den Klassener-
halt sichern. Bei den Aktiven, die 
ebenfalls in der Bezirksliga spielten, 
war dann aber bald Schluss. Aus be-
ruflichen Gründen, musste ich leider 
aufhören. Als Servicetechniker, auch 

im Ausland, war ein regelmäßiger 
Trainingsbesuch nicht mehr möglich.

Wie bist du zum TSV Aitrach gekom-
men?

 Durch die Zusammenarbeit des 
TSV Lautrach/Illerbeuren 
und dem TSV Aitrach im 
Bereich der F-Jugend 
bzw. der neu gegrün-
deten E-Juniorinnen 
Mannschaft kam ich 
nach Aitrach. Ich hat-
te „meinen“ Mädchen 
versprochen sie nicht 
alleine zu lassen. So kam 
es, dass ich dann bei den 
F-Junioren und beiden E-
Mädchen tätig war und das 
in Diensten beider Vereine.

Welche Ziele hast 
du als Jugendlei-
ter?

Zuerst denke ich, wer-
de ich an meiner Vorgängerin ge-
messen werden, die ihre Aufga-
be hervorragend gemeistert hat. 

Die Zusammenarbeit mit Lautrach/
Illerbeuren und die daraus entstan-
dene neue Mädchenmannschaft, ist 
in erster Line der Verdienst von Susi 
Prior. D.h. für mich auch weiterhin 
auf bewährte Kooperation zu setzen 

und natürlich auch weiter aus-
zubauen. Es muss das Ziel 

sein, in jeder Altersklas-
se eine Mannschaft im 
Spielbetrieb zu haben. 
Des Weiteren  ist mir 
die Aus- und Wei-
terbildung unserer 
Trainer sehr wichtig. 
Die schwierigste, 
aber vielleicht auch 

die wichtigste Auf-
gabe, ist die Einbezie-

hung der Eltern. Ohne die 
Mitarbeit der Eltern, 

auch im Training, 
wird es immer 
schwerer eine 
gute Jugendar-

beit zu leisten. Ziel 
ist nach 12-13 Jahren 

Jugendausbildung Spieler für die Ak-
tive Mannschaft zu haben!

Alfred Ahon übernimmt das Jugendleiteramt
Nach dem Ausscheiden von Susi Prior als Jugendleiterin hat sich Alfred Ahon bereit erklärt, dieses wichtige 
Amt weiter zu führen. Hier einige Fragen an ihn.

Susanne Prior leitete den Jugendfuß-
ball ab 2007 bis Ende 2010. Aus gesund-
heitlichen Gründen muss sie kürzer 
treten, bleibt aber dem Jugendfußball 
verbunden.

Susi engagierte sich überdurchschnitt-
lich für die Belange des Jugendfußballs 
und zeichnet auch verantwortlich für 
die Gründung des Mädchenfußballs 
in Aitrach. Sie organisierte das all-
jährliche Hallenturnier und hob das 
Elfmetertunier aus der Taufe.

Kurzinfo : Susi Prior
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Bahnhofstraße 24 • 88319 Aitrach
Telefon 07565-943824

Bundesliga live und
alle wichtigen Sportereignisse

auf der Großbildleinwand

... die Haltestelle im Dorf
für alle Musik- und Sportfans

Sports
Bar

Am Wirthsfeld 29 • 88319 Aitrach • Tel 07565 94268-0 • Fax 94268-10 
www.schreinereilemmer.de • moebelbau@schreinereilemmer.de

EDUARD FACKLER GmbH
• Tiefbau
• Erdbewegungen
• Drainage
• Kabelbau

Neue-Welt-Straße 37 · 88319 Aitrach · Telefon 07565 5422 · Fax 943342

Ortsverein Aitrach

Mit uns bleiben Sie fit...
in Sport und Politik

Wir wünschen
dem TSV Aitrach

viel Erfolg.

Höhenweg 4
88450 Berkheim-

Illerbachen

Telefon (08395)7057
Telefax (08395)3167
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Abteilung Turnen

Ein Teil unserer Rope Skipping-
Gruppe war am vergangenen Samstag in Wendling bei den 

Rope Skipping Landesmeisterschaften zu Besuch. Mit 3 Autos aus Aitrach und einem Auto aus Lau-
trach fuhren wir um 8.30 Uhr in Aitrach bei herrlichem Sonnenschein los, so dass wir die Halle pünktlich 
um 10.00 Uhr zum Start der Disziplin in Pflicht (in Single Rope und Double Dutch) erreichten. Schon bei 
diesen Vorführungen waren wir so begeistert, dass wir uns kaum eine Steigerung vorstellen konnten. 
Doch wir wurden des Besseren belehrt, denn um 11.30 Uhr begannen die Free Style Aufführungen, wo 
wir aus dem Staunen gar nicht mehr raus kamen. 
Gut, dass wir unsere Rope‘s mit dabei hatten, denn so konnten wir das Gesehene sofort im Freien 
ausprobieren. Somit hatten wir dann auch gleich etwas Bewegung an frischer Luft, denn 
schließlich saßen wir insgesamt 6 ½ h in der Halle. Gegen 18.00 Uhr kamen wir glück-
lich und zufrieden in Aitrach an. 
Es war ein toller Tag und ich freue mich schon riesig auf unser nächstes Training.
Jetzt möchte ich mich noch bei den Autofahrern und bei der Mami, die uns Ame-
rikaner gebacken hat, ganz herzlich bedanken, denn ohne sie wäre so eine Aktion 
nicht möglich. 
VIELEN DANK!
Eure Uschi

Die Tanzmäusla im Seniorenheim
Bereits Anfang Dezember konnten unsere 
Tanzmäusla unter der Leitung von Renate 
Schmaus und Michi Müller den Bewohnern 
des Aitracher Seniorenheimes eine große 
Freude bereiten. Mit ihrem Nikolaus-Tanz 
ernteten die Kleinen reichlich Applaus.
Auch diese Woche sind sie dort wieder 
angetreten, diesmal als Mini-Garde, 
die z.B. auch am Kinderball zu bewun-
dern sein wird. Für Nachwuchs ist also 
gesorgt...

Tanzmäusla
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Jahreshauptversammlung am 13.3.2010
Vorstellung des neuen Hallenkonzeptes durch Bürgermeister Kellenberger

Sporttag am 8.5.10
Unter Einbindung aller Sportgruppen des TSV wurde der Bevölkerung die Vielfältigkeit unseres Angebots gezeigt.

Trainerkarusell
Trainer Klaus Kaufmann tritt am 19.9.10 zurück.
Roland Wiedmann springt kurzfristig als Übergangstrainer für den Rest der Vorrunde ein. Mit Marcel Harb tritt ab 
Februar ein neuer Trainer an ( siehe Interview)

Neue Abteilungsleitung Fußball
Die Leitung übernehmen Manfred Bainder und Roland Wiedmann ab 29.9.10, ergänzt um einen Ausschuß

Schrottsammlung
Am 9.10.10 wurde im Gemeindegebiet Schrott gesammelt, mit gutem Ergebnis (wir berichteten).

Kostenanalyse für die Fasnet
Stefan Vees machte sich viel Arbeit mit einer genauen Analyse der anfallenden Kosten in der Fasnet. Somit ist es 
heuer möglich an vielen Stellen Geld einzusparen, was sich hoffentlich im Gesamtergebnis widerspiegeln wird. 

Spatenstich
Am 15.10.10 nahmen wir am Spatenstich für die neue Turnhalle teil

Vereinsverwaltung
Beitragskassier Wolfgang Ferchl hat die sehr zeitaufwändige Einpflege der Mitgliedsdaten in die DFB-Datenbank 
durchgeführt. Durch die online-Mitgliederverwaltung ergeben sich vielfältige neue Möglichkeiten der Datenpfle-
ge und -organisation. 

Kooperationsgespräche
Mit dem SV Aichstetten und dem SC Unterzeil wurden Gespräche geführt, wie zukünftig im Bereich der Jugendar-
beit kooperiert werden kann insbesondere auch im den Mädchenfußball

Neuer Jugendleiter
Alfred Ahon übernimmt ab 3.2.11 dieses Amt (siehe Interview), hinter ihm steht ebenfalls ein zusätzliches Ent-
scheidungsgremium mit Armin Keller und Jürgen Prior

Sonstiges
Installation einer Fotovoltaikanlage auf dem Turnhallendach durch einen noch zu gründenden Förderverein
Erweitung des Sportangebotes und Gewinnung neuer Mitarbeiter
Gerätebeschaffung für die Turnhalle
Überlegungen zur stärkeren Einbindung der Eltern in die Vereinsarbeit
Gewinnung von Sponsoren für die Sportplatz- und Heftwerbung
Erstellung, Gestaltung und Herausgabe bzw. Druck der Schilder und des TSV-Infoheftes
Erstellung von Bestandsmeldungen an WLSB, u.a.
Lizenzabrechnung für die Übungsleiter
Personalabrechnung für die Mitar-
beiter
Buchführung und Erstellung der 
steuerlichen Abschlüsse
Erstellung der Hallenbelegungspläne
Betreuung der TSV-Homepage
Mitwirkung bei der Hallenplanung 
und -ausstattung
Organisation Spielbetrieb, Sport-
platzpflege

Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr
Ein kurz zusammengefasster Rückblick auf die vielfältigen Aktivitäten im letzen Jahr.
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E rstmals wurden im Rahmen ei-
nes Bürgerempfangs verdiente 
Bürger der Gemeinde Aitrach 

mit der Bürgermedaille ausgezeich-
net. Karl Münsch und Franz 
Weishaupt erhielten aus 
den Händen von Bür-
germeister Thomas 
Kellenberger und 
seiner Stellvertre-
terin Carla May-
er die Medaillen, 
Anstecknadeln 
und gerahmten 
Ehrenurkunden. 
Über 300 Mit-
bürger waren in 
die Aitracher Festhal-
le gekommen, um die 
Feier mitzuerleben. Für die 
Gestaltung und die Bewirtung des 
Festabends sorgen die Mitglieder des Ge-
meinderates. Bürgermeister Kellenberger 
erklärte, dass hier Menschen geehrt wer-
den, die sich über Jahrzehnte hinweg für 
das Wohl der Allgemeinheit in der Illertal-
gemeinde eingesetzt und viel bewegt hät-
ten. In seinem bebilderten Vortrag berich-
tete der Gemeindechef über die technische 
und wirtschaftliche Entwicklung sowie die 
Infrastruktur der Gemeinde.

Es gebe Menschen, die sich durch ein 
jahrzehntelanges Engagement für und 

um das Gemeindewohl der Mitmenschen 
kümmern, „und mit Respekt und Ach-
tung verneige ich mich vor der Leistung 

dieser Menschen“, sagte Zweite Bür-
germeisterin Carla Mayer in 

ihren Lobreden zu Eh-
ren von Münsch und 

Weishaupt. Beide 
hätten mit ihrem 
Optimismus und 
Idealismus neue 
Wege gezeigt 
und damit eine 
Vorbi ldfunkt i-
on für die Allge-

meinheit einge-
nommen.
So habe sich der 

ehemalige Schuhmacher 
und Postbote Karl Münsch 

„in insgesamt 41 Jahren in Amt und 
Würden in ver-
schiedenen Verei-
nen eingebracht“. 
Münsch wirkte 
als Sänger, Dich-
ter, Büttenredner, 
Laienschauspieler, 
Maler, Bildhauer 
und als Gemein-
derat.

Der ehemali-
ge Lehrer Franz 

Weishaupt trat Ende der 1960er Jahre sei-
nen Dienst an der Aitracher Grund- und 
Hauptschule an. Beim heimischen Turn- 
und Sportverein gründete er die Leichtath-
letikabteilung und erzielte als Trainer gro-
ße Erfolge. Am Herzen lag ihm auch die 
Entwicklung der Narrenzunft. Er gilt als 
Vater der Maske des „Roiweible“, der ers-
ten Maske bei den Aitracher Hästrägern.

Die vielen Gästen dankten den Geehr-
ten mit Applaus im Stehen. Bürgermeister 
Kellenberger sprach im Anschluss von ei-
nem bewegenden Abend. „Der Preis ehrt 
nicht Sie, sondern Sie ehren den Preis“, 
betonte er. Seine Dankesrede hielt Karl 
Münsch in Versform. Franz Weishaupt er-
innerte an seine Mitstreiter Hans Katzen-
berger und Gunter Korn.

Mit Gesangs- und Tanzeinlagen sorgten 
der Schülerchor sowie die Schultanzgrup-
pe für die Umrahmung des Abends.

Aitrach verleiht erstmals Bürgermedaille
Empfang Karl Münsch und Franz Weishaupt bei Premiere für ihr Engagement in der Gemeinde geehrt

Von Olaf Schulze

An Stellwänden konnten sich die 
Besucher über die Geehrten und ihre Arbeit informieren.

Die Ehrennadel zur 
Bürgermedaille
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Stahlbauschlosserei 
und 

Edelstahlverarbeitung

in handwerklicher Qualität

Balkone, Geländer, Treppen, 
Tore & Zäune und vieles mehr

Klock Metallbau GmbH, Bahnhofstraße 51, 88319 Aitrach, Tel.: 07565 / 94 30 88,  
Fax: 07565 / 95 22 2, E-Mail: klock-aitrach@t-online.de, www.klock-metallbau.de

www.fahrschule-flaig.de
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M it der öffentlichen Ausschrei-
bung der Arbeiten in der 
Schwäbischen Zeitung am 

7.8.2010 und dem Spatenstich am 15.10.10 
begann der Hallenneubau, der bis Ende 
Mai 2011 abgeschlossen sein sollte. Zwi-
schenzeitlich zeigt sich, dass der Baufort-
schritt langsamer ist als erwartet. Der zu 
frühe Wintereinbruch im Dezember hat 
die Baustelle für längere Zeit ruhen lassen. 
Deshalb ist nach der neuesten Mitteilung 
von Bürgermeister Kellenberger der Ein-
zug in die neue Halle ab Juni 2011 nicht 
möglich. Um aber den Zeitplan beim Um-

bau der bestehenden Halle zu halten, 
sollen dort im Juni die Bauarbeiten be-
ginnen. Als Ziel ist dabei vorgegeben, 
die Arbeiten bis zur Fasnet 2012 abzu-
schließen. 

Dies bedeutet für die Sportreibenden, 
dass ab Juni bis voraussichtlich nach der 
Sommerpause keine Halle zur Verfügung 
steht. An unsere Übungsleiter ergeht des-
halb der Wunsch, sich bereits jetzt über ein 
Sportprogramm im Freien Gedanken zu 
machen.

Die Bilder zeigen eine Perspektive der 
Halle nach der Fertigstellung und zudem 

Baufortschritt beim Turnhallenneubau
Aufgrund der Wetterlage ist der Neubau der Turnhalle nicht ganz im 
Zeitplan. Sportler müssen sich auf eine Zwangpause einstellen.

den Baufortschritt. Ab 2012 werden beide 
Hallen für den Sport zur Verfügung ste-
hen. Dann ist es auch möglich zusätzliche 
Sportangebote im TSV zu entwickeln.

Seit kurzem wird wieder gebaut.
Hier der aktuelle Stand des Neubaus.
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DIE ABSOLUTE

IM ALLGÄU

DIE ABSOLUTE

IM ALLGÄU

WASSERMANN: IMMER EIN

VOLLTREFFER!

SEHEN
SPAREN
MITNEHMEN!

40 Fachabteilungen

größtes Einrichtungshaus

   im Allgäu

moderner Mitnahmemarkt

18391_Wassermann_AZ_07_09.indd   1 28.07.2009   10:29:50 Uhr

Ortsverein Aitrach

Einsatz, 
Können 
und Leistung
in Partnerschaft

Der richtige Weg 
zu großen Zielen

Ri
ch

ar
d S

ch
mi

d
· Entwurf
· Möbel
· Küchen
· Bäder
· Innenausbau
· Türen

Oberhausen, Stibi 9
88319 Aitrach

Tel. 07565-5549
Fax 07565-5973

Ihr BMW Vertragshändler Autohaus Mayer & Kloos

Ihr Partner für:
• BMW Neu-, Jahres- und Dienstwagen
• Gebrauchtwagen
• Mietwagen
• Leasing/Finanzierung
• Kundendienst und Werkstattservice
• Original BMW-Teile und Zubehör

Mayer & Kloos GmbH • BMW Vertragshändler
Nadlerstraße 3 • 88299 Leutkirch
Tel. 07561-986830 • e-mail: info@bmw-mayer-kloos.de
www.bmw-mayer-kloos.de • www.mini-mayer-kloos.de

NEUautorisierter
MINI ServicePartner

Reparatur und Verkauf 
sämtlicher Elektrogeräte

Einbau von Wärmepumpen
E-Check

Ausführung sämtlicher
Installationsarbeiten

Hauptstraße 13
88319 Aitrach

Telefon 07565 - 54 86
Fax 07565 - 61 59
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Landgasthof

Hirsch
Wir sind ein

Schwäbischer Landgasthof
traditionell · preiswert · gut

Im vierten Jahrzehnt im 
Dienst der Gastlichkeit

Wir bieten Ihnen:
Hausgemachte schwäbische Gerichte
Spätzle und Maultaschen
Vegetarisches
Schnitzel und Steaks
Frische Salate
Brotzeiten
Saisonale Spezialitäten

Terrassenbewirtung
Gruppenbewirtung

bis 85 Personen
Durchgehend
warme Küche

Mittwoch Ruhetag
Fremdenzimmer

Hauptstraße 21 · 88319 Aitrach
Telefon 07565-5433 · Telefax 07565-5435

info@hirsch-aitrach.de · www.hirsch-aitrach.de

SPORT
HOFMEISTER

Wir sind SPORTLER!
Und Einkaufen
tun wir nur beim
SPORT-
SPEZIALISTEN!

beim City-Parkhaus, Schwesterstraße
87700 Memmingen · Telefon 08331-86853

Fragen Sie nach unseren tollen Ball-Angeboten
bzw. Vereinssport-Angeboten!

Ihr Ansprechpartner für den Vereinssport:

Ulf Frey • Telefon 08331-8 68 53
e-mail  sport.hofmeister.memmingen@intersport.de

Grundsätze	  der	  Organisa0on	  im	  TSV	  Aitrach
Grundsätzliches
Der	  Vorstand	  setzt	  sich	  zusammen	  aus	  den	  Vorsitzenden,	  dem	  Kassier,	  Schri5führer,	  Beitragskassier,	  
den	  Abteilungsleitern	  mit	  Stellvertretern	  und	  dem	  Jugendleiter.
Die	  Abteilungen	  entscheiden	  organisatorisch	  selbständig.
Die	  Übungsleiter	  sind	  den	  Abteilungsleitern	  unterstellt.
Die	  Finanzen	  werden	  abteilungsübergreifend	  geführt	  (Einheitskasse).
Die	  Rahmenrichtlinien	  besImmt	  der	  Vorstand.
Der	  Verein	  ist	  gemeinnützig	  und	  verfolgt	  als	  Ziel	  die	  Förderung	  des	  Sports	  und	  der	  Brauchtumspflege.

Finanzen
Die	  von	  der	  Mitgliederversammlung	  festgesetzten	  Mitgliedsbeiträge	  sind	  kalkuliert,	  die	  Fixkosten	  
(Versicherungen,	  Verbandsbeiträge,	  Buskosten,	  Rasenpflege,	  Personalkosten,	  etc.)	  zu	  decken.
Für	  Beschaffungen	  und	  InvesIIonen	  sind	  zusätzliche	  Einnahmen	  über	  Veranstaltungen	  zwingend.
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Metzgerei Aumann-Weishaupt
Hauptstraße 51
88319 Aitrach
Telefon 07565/5475

BÄCKEREI

WIRBEL

Täglich ab 5.00 Uhr frische Backwaren
Sonntags von 7.30 bis 11.00 Uhr geöffnet

Hauptstraße 48 • 88319 Aitrach • Tel. 07565-5434

Meisterfloristik
Gartenbaubetrieb

Trauerbinderei

Schwalweg 33 · 88319 Aitrach
Telefon 07565-5167 · Fax 6102

Gasthof-Café

Bruckwirt

Bruckwirt
Gasthof-Café

Bruckwirt
Inhaber Rudolf Weiß
Telefon 08331-62567
87700 Ferthofen bei Memmingen

• Drei Kegelbahnen

• Fremdenzimmer

• Biergarten an der Iller

Liebe Leser, 
bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten bei Ihren Einkäufen - Vielen Dank.


